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1662 März 30 . , Frauenfeld A
SCHREIBEN VON [ HPTM. ] JOHANN FRANZ ULRICH WIRZ [ VON RUDENZ] AN

AMMANN[ BEAT II . ZURLAUBEN]

"Was Ursachen den hem Jch albereith vohr etwelchen Wochen undt anietzo wider-

umb mit Pitt wegen sicherer undt ehesten bestellung meiner antwohrtsehreiben

sigillo volante an herrn hauptmann [ Ulrich ] Schönen Sich . . . bemüehen wolle,

behelligen darff , würdet mein hohgeehrter herr Schwager Landtamman , aus vohri-

gem meinem Schreiben hoffentlich vernommen , undt mein entschuldigung nit ver-

werfflich zu sein erachtet haben . Mein abermahlige guete Jntention , so Jch zur

beilegung meines mit obbesagt . . . Schönen ohne das verdrüssigen Gescheffts

[wegen der Kompagnie Schön/Wirz ] (will geschwigen , so sin , des . . . Schönen

Jndiscretion immerdahr Sich bei selbigem vermehret ) trage , würdet der herr

aus meinem an Jhne gethanen hierbeiliegenden Schreiben sigillo volante abnem-

men könden . Wan herr Oberste [Johann Heinrich ] Lochman den bedütnen unsern

Rechnungstag bis nechsten Sambstag abendts den 1 Aprill (wie Jch Schrifftlich

berichtet ) , das . . . Schönen undt mein Zusamenkunfft bey mihr , durch den son¬

sten wöchentlich , hierdurch als dan ordinajri von Zürich Zerukh gehenden Poten,

nit abstellet , wele Jch lengst bis nechsten montag mittags Zeit den 3 . Aprill,



Scoribt meinen Zue dev Sach dienenden alten und neüwen Rechnungen undt Schriff-

ten Zue Zürich Jn dem Wirtshaus Zum Sternen (es Seye den durch Göttliche ver-

henkhnuss gar kein stem by diser Sach ) mich einfinden ; habe hem Obersten

Lochman pittlich undt angelegenlich ersuecht , auf das . . . Schön ein gleiches

thüege , (weilen Jch Ampts undt andern Geschefften halber nit Jederwilen mich
2

von haus lassen kan , Zuemahlen . . . Schön der Statt Zürich näher gelegnere

ist ) in ermanglung sonsten gewüsser Pottschafft , durch einen Expressum beede

disere Schreiben , wan Jhme herrn Obersten obgemelter Rechnungstag auch bequemb

wehre , alsobald überbringen Zelassen . Jmmittelst aber pitt minen hochgeehrten

hem landtamman nochmahlen solche Jhm hierdurch verursachendt müeh . . . zue

verziechen , undt sicherlich zueglauben , das mit höchster begihrdt solches

widerumb zuerschulden . "

1 ) Wirz stand in den Diensten des Bischofs von Konstanz , Franz Johann , Vogt
von Prassberg - Summerau.
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